
 

INFORMATIONSBLATT ZUM SCHULANGEBOT DES  
MARIA-WARD-GYMNASIUMS BAMBERG DER ERZDIÖZESE BAMBERG 

 

 

BERATUNGSANGEBOTE AN UNSERER SCHULE 

           BLATT 9 / 12 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht 

• Beratungslehrer 
Wie soll / kann es weitergehen? 

Bei Fragen rund um die Schullaufbahn steht unser Beratungslehrer jederzeit zur Verfügung. 

Dabei geht es vor allem um folgende Bereiche: 

▪ Was ist die beste Schule für mich? 
▪ Welche Alternativen zum Gymnasium gibt es? Was erwartet mich da? 
▪ Welche anderen Schulabschlüsse gibt es? Welche Termine für Anmeldungen an 

anderen Schulen oder besondere Prüfungen (z.B. „Quali“, besondere Prüfung, FOS 
etc.) sind zu beachten? 

Aber auch bei anderen Problemen kann man gerne auf ihn zukommen, seien es Lern- oder 
Motivationsprobleme, Probleme mit dem Notenbild oder Probleme mit anderen Schülerinnen 
und Lehrern. 

Beratungsgespräche können telefonisch über das Sekretariat (0951 - 96 43 230 0) vereinbart 
werden.  



• Berufsberatung (KBO) 
Der Koordinator für berufliche Orientierung arbeitet eng zusammen mit den anderen 
Mitgliedern des Beratungsteams, in erster Linie mit dem Beratungslehrer und der 
Schulpsychologin. Professionelle Hilfe und Beratung in Sachen Studien- und Berufswahl bietet 
der Berufs- und Studienberater der Bundesagentur für Arbeit, der eng mit der KBO 
zusammenarbeitet. 

• Oberstufenkoordination 
Die OSK betreuen unsere Schülerinnen in allen schulischen Belangen von der 10. bis zur 13. 
Jahrgangsstufe. Dabei stehen sie auch den Eltern, im Rahmen von Informations-
veranstaltungen und natürlich auch bei persönlichen Beratungsgesprächen in 
deren Sprechstunde oder nach Vereinbarung gerne zur Verfügung. 

• Mittelstufenkoordination 
Die pädagogische Betreuungslehrkraft der Mittelstufe steht den Schülerinnen der 8. bis 10. 
Jahrgangsstufe in pädagogischen Fragen zur Seite.  

• Unterstufenkoordination 
Zu den Aufgaben einer Unterstufenbetreuung gehört es, die Schulleitung bei der Erfüllung der 
Erziehungsaufgaben der Schule zu unterstützen, Ansprechpartner für Kolleginnen und 
Kollegen in pädagogischen Belangen der Unterstufe zu sein und Schülerinnen der jeweiligen 
Jahrgangsstufen im schulischen Alltag zu betreuen. 

• Individuelle Lernzeitverkürzung (ILV) 
Hierbei handelt es sich um die Verkürzung der Lernzeit durch Überspringen der 11. 
Jahrgangsstufe. Das Angebot richtet sich vor allem an gute und sehr gute Schülerinnen. 

• Lerncoaching 
Das Förderangebot „Coaching“ richtet sich an Schülerinnen aller Jahrgangsstufen des 
Gymnasiums. Es hat zum Ziel, Schülerinnen in ihren Lernprozessen zu begleiten und zu 
unterstützen. Dies wird anhand von vertraulichen Beratungsgesprächen umgesetzt, die die 
Bedürfnisse der Schülerinnen in den Mittelpunkt stellen. In diesen können u. a. auch Inhalte 
vermittelt werden, die im normalen Fachunterricht nicht vorkommen 

• Medienberatung 
Medien- und Datenschutzbeauftragte des Gymnasiums 

• Net-Piloten 
Bei dem Projekt Net-Piloten wird die medienkritische Haltung der Jugendlichen gefördert und 
gestärkt. Diese soll dabei helfen, sich der Zeit, die mit Computerspielen oder mit dem Surfen 
im Internet verbracht wird, bewusst zu werden und mögliche entstehende Probleme zu 
vermeiden.  

 
Wenn etwas auf der Seele liegt… 

• Schulseelsorge 
Beratung und Begleitung geschieht immer auf vertraulicher Basis und ist ein Angebot für alle 
Schülerinnen, Eltern, Kollegen und Kolleginnen.  

Das Schulpastoralteam möchte… 
▪ zu einem lebendigen, angenehmen und menschlichen Miteinander im Raum der 

Schule beitragen. 



▪ Menschen in ihrer persönlichen Entwicklung begleiten und solidarisches Handeln in 
der Schule fördern. 

▪ christliche Werte zu einem gelingenden Leben vermitteln. 
▪ die Kommunikation zwischen Eltern, Schülern und Lehrkräften fördern.  

Schulseelsorge ist eine Ergänzung zu bestehenden Beratungs- und Betreuungsgremien 
unserer Schule, sozusagen ein Mosaikstein im Lebensraum Schule, der in erster Linie für den 
jeweiligen Menschen da sein will. 

• Schulpsychologie 
Die Schulpsychologin bietet Schülerinnen sowie deren Eltern Unterstützung an, 
beispielsweise wenn 

▪ Lern- und Schulleistungsprobleme auftreten, die das Arbeitsverhalten, die 
Konzentrationsfähigkeit oder die Motivation betreffen (z.B. Schwierigkeiten bei der 
Hausaufgabenerledigung), 

▪ ein Verdacht auf Teilleistungsstörungen (z.B. LRS) im Raum steht, 
▪ Verhaltensauffälligkeiten und sozial-emotionale Auffälligkeiten (z.B. Prüfungs- oder 

Schulangst) bestehen, 
▪ Konflikte auftreten (z.B. Probleme mit Mitschülerinnen oder Lehrkräften, familiäre 

Probleme, Schwierigkeiten bei der Persönlichkeitsentwicklung), 
▪ ein Verdacht auf psychische Erkrankung besteht, um bei der Vermittlung von 

therapeutischen Angeboten zu helfen 

• Streitschlichterteam 
… besteht aus Realschülerinnen der 9. Klassen und Schülerinnen der 10. und 11. Klassen des 
Gymnasiums, die sich bereit erklärt haben, diese Aufgabe zu übernehmen. 
Die Streitschlichterinnen sind täglich in der ersten Pause im Meditationsraum zu finden. 
Ein „Dienstplan“ der Teams hängt in jedem Klassenzimmer der Unterstufe. 

• SMV des Gymnasiums 
Die Schüler-Mit-Verantwortung setzt sich aus den Schülersprecherinnen, den 
Verbindungslehrkräften und natürlich den Klassensprecherinnen zusammen. Die drei 
Schülersprecherinnen aus dem Gymnasium und die drei Schülersprecherinnen aus der 
Realschule vertreten die Schülerinnen im Schulforum, nehmen an verschiedenen 
Schülerkongressen teil und fungieren als Jury bei den Lesewettbewerben. Bei den Sitzungen 
der „Stadt-SMV“ tauschen sie sich mit anderen Schulen aus. 

• Tutorinnen 
Das Tutorensystem, das heißt die Betreuung der Eingangsklassen durch ältere Schülerinnen, 
hat sich seit vielen Jahren am Gymnasium bewährt. Die Schwerpunkte der Tutorenarbeit 
haben sich zwar im Laufe der Jahre etwas verändert - die ‘Neuen’ bringen inzwischen meist 
eine gehörige Portion Selbstbewusstsein mit - unverändert aber besteht das Bedürfnis nach 
den ‘großen Freundinnen’, die mit ihren Tipps und Hilfestellungen den Einstieg in das 
Schulleben erleichtern. 

Durch ihren unermüdlichen und oft auch zeitaufwendigen Einsatz tragen diese ‘hilfreichen 
Geister’ sicherlich dazu bei, den Fünftklässlerinnen den Einstieg in das neue Schulleben zu 
erleichtern. 

(Claudia Gebele-Götz, Feb. 2025) 


